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Transkription: 1 [. F]l(avio) Aphobo
2 [. F]l(avius) Zosimus





8 [h(oc) m(onumentum) h(eredem) n(on) s(equetur)].
Übersetzung: Dem Flavius Aphobus haben es Flavius Zosimus und Flavia Cupita, dem Schutzherrn
für seine Wohltaten gemacht und für sich und die freigelassenen Männer und Frauen.
Dieses Grabmal gehört nicht den Erben.
Sprache: Latein
Gattung: Grabinschrift
Beschreibung: Grabplatte aus Marmor links abgebrochen und in zwei Teile zerbrochen mit einem
profilierten Kymation als Rahmen des Inschriftenfeldes.
Maße: Höhe: 63 cm
Breite: 61 cm
Tiefe: 14 cm
Zeilenhöhe: Zeile 1: 7 cm, Zeile 2: 6 cm, Zeile 3: 5,5 cm, Zeile 4-5: 4 cm, Zeile 6-8: 3 cm
Datierung: 1.-2. Jh.n.Chr.
Herkunftsort: Tiffen
Fundort (modern): Steindorf (http://www.geonames.org/2764480), Tiffen
Geschichte: Am Fuße des Schlosshügels von Tiffen Juli 1845 gefunden.
Aufbewahrungsort: Klagenfurt, Landesmuseum Rudolfinum, Kellerdepot, Inv.Nr. 34








UBI ERAT LUPA 1961, http://www.ubi-erat-lupa.org/monument.php?id=1961
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